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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Gäste und Interessierte,

Sehr geehrte Damen,
sehr geehrte Herren,

in den Einrichtungen der Franziskaner-
brüder vom Heiligen Kreuz fi nden die 
Grundsätze des christlichen Menschen-
bildes Beachtung und werden mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern bewusst 
gelebt. Im Mittelpunkt allen Handelns 
steht dabei das Wohlbefi nden der im 
Kloster Ebernach lebenden Menschen. 
Hier fi nden volljährige Frauen und Männer 
mit ganz unterschiedlichem Hilfebedarf die 
persönliche Hilfe und Unterstützung, die sie 
benötigen.

Dabei orientieren wir 
uns an dem Beispiel 
des Stifters der Fran-
ziskanerbrüder vom 
Heiligen Kreuz, Bruder
Jakobus Wirth (1830-
1871), der uns durch seine Hinwendung zum 
Menschen und seine Liebe Vorbild und Ansporn 
für unsere tägliche Arbeit ist.

den Menschen nahe ... ist der Leitgedanke des Kloster Ebernach, einer Ein-
richtung in Trägerschaft der Franziskanerbrüder vom Heiligen Kreuz, in der Men-
schen mit geistiger Behinderung unterschiedlichster Art und Ausprägung leben. 
Die Konzepte der vielseitigen und individuellen Wohnangebote für Menschen mit 
Hilfebedarf und/oder Behinderung bauen auf diesem Leitgedanken auf und er-
möglichen eine eigenständige Lebensführung und Förderung in allen persönlichen 
Bereichen. Kloster Ebernach begleitet volljährige Frauen und Männer in ihrem 
Alltag und bietet ein Zuhause, in dem die Bedürfnisse und Wünsche des Einzel-
nen im Vordergrund stehen. Den Menschen nahe ... bedeutet auch Teilhabe und 
Normalität. Unter Berücksichtigung dieser Grundsätze werden unsere Bewohne-
rinnen und Bewohner eng in Arbeits- und Beschäftigungsangebote einbezogen 
und können vielfältige und individuelle Freizeit- und Fördermöglichkeiten nutzen. 
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Einrichtung persönlich kennen zu lernen und 
stehen Ihnen für Fragen und Anregungen gerne zur Verfügung.

Ihr Team des 
Kloster Ebernach

Der Vorstand des 
Franziskanerbrüder vom Heiligen Kreuz e.V.



Leben in Kloster Ebernach

Kloster Ebernach begleitet zurzeit 281 
erwachsene Frauen und Männer in 
ihrem Alltag und bietet ihnen ein Zu-
hause auf dem Zentralgelände oder in 
den dezentralen Wohnformen an den 
Standorten Treis-Karden, Cochem und 
Bullay. Zudem werden zurzeit rund 70 
Menschen ambulant in ihrem Zuhause 
betreut.
Die Mitarbeitenden von Kloster Eber-
nach verstehen sich in erster Linie als 
Assistenten der Bewohnerinnen und 
Bewohner, die deren Vertrauen in die 
eigene Leistungsfähigkeit fördern. 
Ziel ist, dass die Kunden ihr Leben – im 
Rahmen ihrer individuellen Möglich-
keiten – selbstbestimmt und selbständig 
gestalten. Die Wohngemeinschaften 
sind meist gemischtgeschlechtlich belegt 
und unterscheiden sich in Gruppengrö-
ßen von 6 bis 15 Personen. 

Zudem stehen Wohngemeinschaften 
in den Organisationseinheiten Pfl ege 
in der sozialen Teilhabe, Pädagogik und 
Intensivpädagogik zur Verfügung. Die 
Ausstattung der Ein- und Zweibett-
zimmer ist bedarfsgerecht und kann auf 
Wunsch individuell gestaltet werden.



WOHNEN IN 
KLOSTER EBERNACH

• Wohngemeinschaften in den Organi- 
   sationseinheiten Pfl ege in der sozialen   
  Teilhabe, Pädagogik und Intensivpädago- 
  gik

• Kleinstwohngruppen

• Wohnen für Menschen mit komplexem    
  Assistenzbedarf

• Wohnen für kurze Zeit

In Kloster Ebernach gibt es die Möglich-
keit des Kurzzeitaufenthaltes. Dies ist 
ein familienentlastendes Angebot für 
kurze Zeit und bei Verhinderung der 
Angehörigen. Wir legen viel Wert darauf, 
die Familien darin zu unterstützen mit 
ihren Angehörigen so lange wie möglich 
zusammen zu leben. Kurzzeitaufenthalte 
geben den pfl egenden und betreuenden 
Angehörigen die Möglichkeit, Kraft und 
Energie für deren wertvolle Arbeit zu 
tanken. 

WOHNEN IN DEN
GEMEINDEN

• Wohngemeinschaften an den Standor-   
   ten Treis-Karden, Cochem und Bullay

• Paarwohnen 

• Einzelwohnen

In allen Betreuungsformen von Kloster 
Ebernach werden die Bewohnerinnen 
und Bewohner durch speziell geschultes 
Fachpersonal begleitet. Die Ressourcen 
und der Bedarf werden gemeinsam 
durch einen „Individuellen Teilhabeplan“ 
(THP) erfasst und regelmäßig fortge-
schrieben. Nach diesem THP arbeitet 
das Personal gemeinsam mit den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern. 



TAGESSTRUKTURIERENDE ANGEBOTE

Tagesförderstätte

Kloster Ebernach bietet für Bewohnerinnen und Bewohner, die nicht oder noch nicht in 
der Werkstatt für Menschen mit Behinderung arbeiten können, eine anerkannte Tages-
förderstätte, in der sie einen zweiten Lebensbereich erfahren und die Möglichkeit der 
Teilhabe erhalten. Ebenso erhalten die Bewohnerinnen und Bewohner in Form von Auf-
suchenden Hilfen, als Bestandteil der Arbeit in der Tagesförderstätte, die Möglichkeit in 
ihrem Zuhause punktuell aufgesucht zu werden, um ein zusätzliches Angebot der Teilhabe 
zu erfahren. Die Angebote der Tagesförderstätte stehen auch Menschen mit Beeinträchti-
gungen aus der Region zur Verfügung, die von ihrer Familie oder ambulant betreut werden. 



Unser Angebot 
umfasst folgende 
Leistungen: 

• Beratung und Information
• Begleitung und Unterstützung
• Familienentlastende Dienste
• Betreutes Wohnen und Leben
• Freizeitgestaltung
• Förderung und Bildungsangebote
• Assistenzleistungen

„Franziskaner mobil“ unterstützt Men-
schen mit Behinderungen und solche, 
denen eine Behinderung droht und die 
bereits in einer eigenen Wohnung oder 
noch zu Hause leben. Auch Hilfen für 
Kinder und Jugendliche mit Behinderung, 
können von „Franziskaner mobil“ er-
bracht werden.

FRANZISKANER
F R A N Z I S K A N E R B R Ü D E R

VO M  H E I L I G E N  K R E U Z

mobil Die zentrale Grundlage der Arbeit ist die 
persönliche Assistenz, der Erhalt einer 
größtmöglichen Selbstbestimmung und 
die Teilhabe am gemeinschaftlichen Le-
ben. Derzeit werden diese aufsuchenden 
Leistungen in den Kreisen Cochem-Zell, 
Rhein-Hunsrück, Neuwied, Ahrweiler 
und Bad Kreuznach angeboten. 
Unter www.franziskaner-mobil.de fi n-
den Sie die aktuellen Standorte mit allen 
Kontaktdaten der Ansprechpersonen 
und den jeweiligen Leistungsangeboten. 



Seelsorge

Ihre Franziskanerbrüder vom Heiligen Kreuz
Informationen ...

zur Ordensgemeinschaft: www.franziskanerbrueder.de
zum Ordensgründer: www.jakobus-wirth.info

zu den Sozialeinrichtungen: www.franziskanerbrueder.org

Seelsorge ist Begegnung und Begleitung. 
Wir nehmen die religiösen Bedürfnisse der uns 
anvertrauten Menschen ernst, gleich welcher 
Herkunft und Konfession. 
Der Mensch in seiner Gesamtheit mit all seinen 
Sorgen und Ängsten, seinen Gebrechlichkei-
ten, seiner Freude und seinem Dank steht im 
Mittelpunkt. Daher bieten wir ein breites Spek-
trum an unterschiedlichen, bewohnergerechten 
Veranstaltungen an. Etwa das beliebte „Früh-
stück mit Gott“, religiöse Feiern auf der Wohn-
gruppe und eigene jahreszeitliche spirituelle 
Angebote. Dabei ist uns die aktive Einbindung 
der Teilnehmer wichtig. Das innere „Berührt-
sein“ von Gott gibt Hoff nung und Kraft, um 
das Leben aktiv nach eigenen Wünschen zu 
gestalten. So feiern wir mehrmals wöchentlich 
die Hl. Messe und stehen zu Einzelbegeleitung 
oder Sakramentenvorbereitung und -spendung 
zur Verfügung. 
Das Seelsorgeteam besteht aus einer Ge-
meindereferentin und einem Ordensgeistlichen, 
welche sich die Aufgaben teilen.

Kloster Ebernach
Br. Michael Ruedin FFSC, Hausgeistlicher
Patricia Alt, Gemeindereferentin
Bruder-Maximilian-Str. 1
56812 Cochem



KLOSTER EBERNACH

KLOSTER EBERNACH

BRUDER-MAXIMILLIAN-STRASSE 1 • 56812 COCHEM/OSEL
TELEFON: (02671) 6008-0 • TELEFAX (02671) 6008-110

info@klosterebernach.de
www.klosterebernach.de

Informationen zu den weiteren Einrichtungen der
Franziskanerbrüder vom Heiligen Kreuz

finden Sie unter:
www.franziskanerbrueder.org

So erreichen Sie uns
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